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Gemeinde Cremlingen Cremlingen, den 20.05.2020

P R O T O K O L L

16. Sitzung des Ortsrates Schulenrode

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.05.2020

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr

Sitzungsende: 21:44 Uhr

Sitzungsort: Schützen- und Sportheim Schulenrode, Lindenbergweg 13, 38162 
Cremlingen - Schulenrode

Anwesend:

 Vorsitz

 Herr   Wolk  

 Mitglieder

 Herr   Schultz  
 Herr   Brandes  
 Herr   Meiners  

 Protokollführung

 Herr   Klatte  

Abwesend:

 Gleichstellungsbeauftragte

 Frau   Ehlers  abwesend

T A G E S O R D N U N G

Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit sowie der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 26.02.2020

3. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen und Bericht über wichtige Angelegenheiten

4. Einwohnerfragestunde

5. Anfragen von Ortsratsmitgliedern

6. Bürgerprojekte

7. Haushaltsvorbesprechung 2021
a) Verteilung der Ortsratsmittel
b) Planung von Sondermaßnahmen
c) Anträge von Vereinen anfordern
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8. Veranstaltungskalender

9. Einwohnerfragestunde

Öffentlicher Teil:

Zu TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemä-
ße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung festgestellt.

Zu TOP  2 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 26.02.2020

Beschluss: 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

4 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung/en

Zu TOP  3 Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen und Bericht über wichtige Angelegen-
heiten

OB Wolk greift Anfragen und Sachverhalte aus der letzten Ortsratssitzung auf und hält fest:

Die Bordabsenkung am Ende des Fußwegs am Grundstück Hohrenk wird zur Zeit herge-
stellt. 

Die Übernahme von Kosten für die Renovierungs- und Sicherungsmaßnahmen am ehemali-
gen KK-Stand sind noch Gegenstand einer erneuten Anfrage des SVS an den Asse-Fond. 
Die erforderlichen Unterlagen werden zur Zeit zusammengestellt.

Der Abbau des Spielhauses mit der breiten Rutsche erfolgte am 13.03.2020. Leider wurde 
dabei die Rutsche zerstört! Bei einer geplanten Neuanschaffung kann nur noch eine erheb-
lich schmalere Rutsche aufgestellt werden.
Die Mitglieder des Ortsrates zeigen kein Verständnis dafür, dass der Spielturm abgerissen 
wurde ohne für einen Aufbau eines angemessenen Spielgeräts zeitnah zu sorgen.
Die Vorlage X/257 weist eine „Spielkombination mit Rutsche“ aus, die 2020 als Ersatz be-
schafft und montiert werden soll. OB Wolk wird nachfragen, wann das geplant ist und durch-
geführt wird.

Mit den Rahmenbedingungen, die im Zuge der „Corona Pandemie“ auf die Gemeinde einwir-
ken, sind die Baulandfragen für die Ortschaft weiter in der Schwebe.
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OB Wolk informiert darüber, dass Anpassungen für die Vergaberichtlinien gemeindeeigener 
Bauplätze in den Gremien der Gemeinde vorbereitet werden. (1. Vorberatung Jugend, Sport, 
Sozial- und Kulturausschuss, 27.05.2020)
Die Punktvergabe für Bürger, die 5 Jahre in der Ortschaft wohnen oder wohnten befürwortet 
der OR ausdrücklich. Um diesen Aspekt stärker für alle Ortschaften der Gemeinde berück-
sichtigen zu können schlägt der OR eine höhere Bepunktung dieses Sachverhalts in die 
Richtlinie einzubringen. In der Aussprache wurde zudem deutlich, dass der soziale Aspekt 
einer gewünschten Betreuung von Eltern oder Großeltern auch zunehmend Berücksichti-
gung finden muss.
Der OR beschließt daher:
Beschluss:
Der Ortsrat begrüßt die Anpassung der Richtlinien über die Vergabe gemeindeeigener Bau-
plätze aus, die auf der Grundlage der Vorlage IX/394 beruhen. 
Als Vorschlag zur Optimierung dieser Anpassung ist aus Sicht des OR ein Schlüssel von 6 
Punkten für den Wohnsitz in der Gemeinde plus 4 Punkten für die Bewerber die mindestens 5 
Jahre in der Ortschaft, in der sie sich um einen Bauplatz bewerben, wohnhaft waren.
Aus Sicht des Ortsrates kann auch die „generationsübergreifende Betreuung“ von im Ort woh-
nenden Angehörigen ein wichtiger sozialer Aspekt bei der Vergabe sein.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

4 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltung/en

Zu TOP  4 Einwohnerfragestunde

Die Dachpappe auf der Schutzhütte auf dem Bolz- und Spielplatz ist nach den Stürmen 
schadhaft, der OR hat Helfer gefunden, die sich um eine Reparatur in Eigenleistung küm-
mern werden.

Der Überhang der Hecke am Grundstück Überschär ist weiter sehr groß, so dass die Ein-
sicht in die Einmündung des Sickter Wegs stark eingeschränkt wird. Da dieser Zustand 
schon lange ein Ärgernis ist und eine Gefährdung der Verkehrsteilnehmer darstellt, wird der 
OR diese Anfrage mit Nachdruck an den zuständigen Sachbearbeiter der Gemeindeverwal-
tung weiter geben und ggf. einen Ortstermin zur Verdeutlichung der Gefahrenlage anberau-
men.

Die Abholung der Müllcontainer vom Friedhof ist in den vergangenen Wochen nicht erfolgt. 
Ebenfalls ist nach dem Baumschnitt auf der gemeindeeigenen Fläche neben dem Friedhof 
von freiwilligen Helfern dafür gesorgt worden, dass die Zweige in der Bucht für Grünabfälle 
abgelegt wurden. Auch hier ist eine Abfuhr der Materialien dringend nötig. OB Wolk wird sich 
zu diesen Anfragen mit den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung ins Benehmen setzen und 
eine zeitnahe Erledigung erfragen.

Die Pflege der Wege und Grünflächen des Friedhofs, der halbanonymen Begräbnisstätte 
und der angrenzenden Obstwiese wird seit mehreren Jahren sehr intensiv durch die Initiative 
von 2 Personen auf freiwilliger Basis geleistet. 
Die Mitglieder des Ortsrates zollen ihnen dafür großen Respekt und freuen sich darüber, 
dass sie damit einen großen Anteil an Verantwortung für die Ortschaft übernommen haben.

Das ehrenamtliche Engagement in der Ortschaft wird in Bezug auf die „Krisenhilfe“ nur sehr 
wenig nachgefragt. Die in Schulenrode schon immer vorhandene Nachbarschaftshilfe und 
die Verantwortung der Familien sich gegenseitig zu unterstützen, sprechen für sich!
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Zu TOP  5 Anfragen von Ortsratsmitgliedern

Die Nachfrage zur Ersatzbeschaffung von Hundekotbeuteln wird nach Beschaffungsproble-
men in den letzten Monaten gelöst werden können.

Zu TOP  6 Bürgerprojekte

Der OR will mit den Projektbeschreibungen die an die Gemeindeverwaltung gegebenen und 
in der 14. und 15. Sitzung des OR beschlossenen Bürgerprojekte für das Haushaltsjahr 2019 
realisieren. 
OB Wolk teilt in diesem Zusammenhang mit, dass die Anschaffung von drei Kinderhochstüh-
len noch aussteht. 

OB Wolk teilt mit, dass mit der Entscheidung des Gemeinderats vom 25.02.2020 die für das 
kommende Haushaltsjahr eingestellten Mittel der Bürgerhaushalte für die Ortschaften aufge-
hoben sind. Eine Neuverteilung der Mittel soll nach folgendem Schlüssel geschehen:
20% für zusätzliche Personalausgaben in der Gemeindeverwaltung, 50%für die Finanzierung 
von Aufgaben der Gemeinde, 20% für zusätzliche Haushaltsmittel der Orte. 
Im Zuge der Überlegungen, Haushaltseinsparungen in erheblichem Umfang schon für 2020 
vorzunehmen, können Vorschläge zur Verteilung der OR Mittel die in der Vorlage X/377 ge-
macht wurden entfallen. 
Vorsorglich beschließt der Ortsrat trotzdem, den Vorschlag 1 mit der Erhöhung des Sockel-
betrags zu favorisieren.
Beschluss:  Der Ortsrat spricht sich für die Übernahme des Vorschlags 1 zur Anpassung der 
Ortsratsmittel aus der Vorlage X/377 vom 30.03.2020 aus.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

4 Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltung/en

Zu TOP  7 Haushaltsvorbesprechung 2021
a) Verteilung der Ortsratsmittel
b) Planung von Sondermaßnahmen
c) Anträge von Vereinen anfordern

a) nach eingehender Aussprache beschließt der OR die Haushaltsmittel entsprechend der 
Verteilung für 2020 auch für das Haushaltsjahr 2021 vorzusehen (s. handschriftliche Anlage).

Abstimmungsergebnis: einstimmig

4 Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltung/en

b) Da die Bewilligung der Mittel aus dem Asse-Fond ausstehen und keine belastbare Kalku-
lation möglich ist, kann der OR im Rahmen der Haushaltsmittel für Sonderausgaben zur Zeit 
demnach Restmittel des Haushaltsjahres 2021 in Höhe von 237,54 € für den Umbau des KK-
Standes am Schützenheim bereitstellen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

4 Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltung/en
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c) der OR fordert die Vereine und Gruppen auf, ihre Anträge zur Unterstützung - entspre-
chend der für sie eingestellten Mittel für das Haushaltsjahr 2020- zu stellen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

4 Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltung/en

Zu TOP  8 Veranstaltungskalender

In der Aussprache wird klar, dass alle Terminfragen für den Monat Juni nur nach den vom 
Land, vom Kreis und von der Gemeinde vergebenen Richtlinien erfolgen können. Entschei-
dungen zur Durchführung oder zur Absage von im Terminkalender dargestellten Veranstal-
tungen werden mit Ablauf der nächsten 2 Wochen auf den bekannten Wegen - nach interner 
Absprache - mitgeteilt. (Flyer / Schaukasten)

Für die Termine ab Juli gelten ähnliche Voraussetzungen, daher wird der OR auch in seinen 
nächsten Sitzungen diesen TOP aufnehmen.

Zu TOP  9 Einwohnerfragestunde

Es werden keine weiteren Fragen gestellt.

Herr Wolk Herr Klatte
Ortsbürgermeister/in Protokollführung
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